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Ausgangslage 

Die pad gGmbH ist in die folgenden fünf Bereiche unterteilt: Kindertagesbetreuung, Familie, Schule, Beschäftigung 

sowie Jugendarbeit und Prävention. Im Rahmen der Zwischenevaluation wurde deutlich, dass die Mitarbeiter_innen je 

nach Tätigkeitsbereich sehr unterschiedliche Anforderungen an die inhaltliche Ausrichtung der Seminarreihen haben. 

Um konkreter auf diese Bedürfnisse einzugehen, wurde die Qualifizierungsreihe 2 daher bereichsspezifisch gestaltet. 

Sowohl die Mitarbeiter_innen aus den einzelnen Bereichen als auch die Bereichskoordinator_innen konnten die 

inhaltliche Ausrichtung beeinflussen. Das Thema Wissensmanagement wurde in allen Bereichen im Rahmen der 

Veranstaltungstage diskutiert.  

Ergebnisse der Qualifizierungsmaßnahme 

Die Ideen und Hinweise der Mitarbeiter_innen aus dem Workshop Wissensmanagement fließen in ein Träger-Konzept 

zum Thema Wissensmanagement und Wissenstransfer ein. 

Evaluation 

Die Maßnahmen werden am Ende des Seminartages im Rahmen eines Feedbackbogens evaluiert. 

 

Evaluation des Seminartages 

Dieser Feedbackbogen dient der Beurteilung des Veranstaltungstages zu folgenden Themen: 

 Vermittlung der Sachverhalte durch den/die Referent_in 

 Methodik und Organisation des Seminars  

 Positive Anmerkungen sowie Anregungen, Wünsche, Kommentare 

Inhaltliche Schwerpunkte in den Bereichen 

Beschäftigung, Berufsorientierung & Eingliederung 

 

I. Themenschwerpunkt: Krisenintervention 

 Reflexion eigener Krisen 

 Erlernen von Krisenkonzepten 

 Handlungsmodell 6 Schritte der KIV (Ciompi) 

 Suizidalität 

 Verständnis und Vorgehen 

 

II. Themenschwerpunkt: Stressmanagement 

 Stressfrei durch den Tag! Wirksame Strategien aus 

dem Stressmanagementtraining 

 Was ist Stress? Was ist Entspannung? Wie wirkt Stress 

auf Körper, Geist und Seele? 

 Stressfaktoren identifizieren 

 Gedankenkarussell stoppen lernen 

 Entspannungstechniken 

Jugendarbeit, Prävention & Demokratieentwicklung 

 

I. Themenschwerpunkt: Achtsam leben und arbeiten 

 Was ist Achtsamkeit? 

 Leben im Moment  

 Trotz Stress mehr Gelassenheit finden 

 Gefühle und Emotionen aus beobachtender 

Perspektive wahrnehmen, ohne von ihnen beherrscht 

zu werden 

 Empathie und Mitgefühl entwickeln 

 

II. Themenschwerpunkt: Gesprächsführung 

 Grundhaltungen konstruktiver Konfliktbearbeitung 

 Positio  ≠ I teresse u d Pro le  ≠ Perso  

 Gesprächstechniken: Aktives Zuhören und Spiegeln 

 Komplettbotschaft (Nachrichtenquadrat) 

 Übungen zu allen Inhalten 
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Kindertagesbetreuung 

 

I. Themenschwerpunkt: Teamentwicklung 

 Sensibilisierung für ein Miteinander in der Teamarbeit 

 Zusammenarbeit als Prozess verstehen 

 Impulse für eine gelingende Zusammenarbeit im Team 

 

II. Themenschwerpunkt: Gesunde Ernährung 

 Input und gemeinsames Kochen mit externer 

Ernährungsberaterin 

Familienhilfe & Familienförderung 

 

I. Themenschwerpunkt: Eigensicherung am Arbeitsplatz 

 Konfliktmanagement, Deeskalation, Selbstschutz 

 Erwerb von Handlungssicherheit in Konflikt- und 

Selbstbehauptungssituationen 

 Der sichere Hausbesuch 

 

II. Themenschwerpunkt: Gemeinsamer Austausch 

 Umgang mit Kritik 

 Gewaltfreie Kommunikation 

Schule, Schulsozialarbeit & Jugendsozialarbeit 

Themenschwerpunkt: Achtsam leben und arbeiten 

 Konzeptionelle Grundlagen der Achtsamkeitspraxis 

 Stressbewältigung nach Jon Kabat-Zinn 

 Übungen wie: Atemraum, Bodyscan, Achtsame 

Bewegung, STOP-Methode 

 Empathie vs. Mitgefühl in helfenden Berufen 

Themenschwerpunkt in allen Bereichen: Wissens-

management und Wissenstransfer 

 Welches Wissen finden Sie besonders wichtig in Ihrer 

Einrichtung? 

 Wie tauschen Sie dieses Wissen untereinander aus und 

wie sichern Sie es? 

 Welche Möglichkeiten für Wissenstransfer sehen Sie? 

Rahmen und Organisation 

Teilnehmerschaft   Fokus: Mitarbeiter_innen aus den verschiedenen Bereichen des Trägers  

Zeitlicher Rahmen  März 2018 - November 2018 

 Seminartage von ca. 09:00 - 17:00 Uhr 

Veranstaltungsort  Einrichtung der pad gGmbH 

Struktur der einzelnen 

Veranstaltungen 

 Durchführung der Seminarreihe durch externe Referent_innen  

 

Struktur 

 Input 

 Möglichkeiten zur Selbsterfahrung 

 Anwendung und Erprobung von Übungen und Methoden  

 

Anlagen 

 Auszüge aus dem Fotoprotokoll 
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